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LIFESTYLE: DAS NEUE

WQHNKONZEPT

Lebens- und Bekleidungsgewohnheiten, Konsumverhalten und Stilempfinden
unserer Gesellschaft unterliegen heute einem sehr viel rascheren, aber auch
nuancierteren Wandel, als dies noch vor wenigen Jahren der Fall war. Gerade in
einer Branche, in der Kreativität und Geschmack eine tragende Rolle spielen, wird
man dieses Verhalten - je länger desto mehr - ständig beobachten, analysieren
und nach Möglichkeit prognostizieren müssen: eine Aufgabe, die sich in besonderem

Masse der Textilindustrie und dem Handel stellt.

Aus dem Konsumverdruss, unweigerlich eine Folge des Konsum-Überflusses, hat
sich letzten Endes ein neues Verhalten - der Konsum-Genuss - entwickelt. Nicht
die Notwendigkeit, sondern das Erlebnis liegt vordergründig in der Motivation. Das
setzt voraus, dass solche «Erlebnis-Bedürfnisse» geschaffen werden müssen. Die
Zeit ist reif dafür, denn der Kunde ist, auf der Suche nach Persönlichkeit und
Individualität, sensibilisiert auf Eindrücke, Ambiancen, Ideen - sprich auf neue
Erlebnisse.

In der Bekleidungsindustrie wird schon lange nach diesem Leitmotiv gehandelt.
Mittlerweile hat auch die Heimtextilienindustrie begonnen, sich an diesem neuen
Gesellschaftsverhalten zu orientieren. Mit dem Kollektionsprogramm wird eine
oder werden mehrere Zielgruppen angesprochen. Natürlich setzt dies wieder die
erwähnte Marktstudie voraus. Sachliche Modernität ist nicht jedermanns Wohnstil,
Romantik und Softfarben nicht jedermanns Geschmack. Wichtig aber für alle
Stilrichtungen, ob modern, nostalgisch, ländlich oder... ist, dass die Gesamtoptik,
die räumliche Ambiance harmoniert. «Total-Iook», ein viel gebrauchtes Schlagwort,

das sowohl kontrastierende als auch übereinstimmende Stilelemente
umschreibt, ist auch im Heimtextilienbereich kein Fremdwort mehr.

Für den Erfolg gibt es zwar keine fertigen Rezepte, aber er basiert immer auf der
Überzeugung, was in diesem Bereich durch die gekonnte Präsentation vermittelt
werden muss. Das Schaufenster oder die Ausstellung als «schweigender Verkäufer»

dürfen um so weniger unterschätzt werden, da ihre Wirkung einzig und allein
aus ihrer Aussage und Ausstrahlung hervorgeht. Kann der Dekorateur mit
Wohnaccessoires noch einige Akzente, mit Farben noch zusätzliche Blickpunkte
schaffen, so liegen die zu schaffenden Voraussetzungen für eine stilvolle
Raumatmosphäre in erster Linie in den Händen des Dekospezialisten, des Gardinenfabrikanten

oder des Teppichherstellers usw. Je klarer ihr Kollektions-, besser ihr
Wohnkonzept ist, desto deutlicher kann damit ein Lifestyle vermittelt werden. Wenn
dann noch die Qualität stimmt, dann werden nicht nur Bedürfnisse, sondern
Kauferlebnisse geschaffen, zum Spass des Konsumenten und zur Freude des
Fabrikanten.
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